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Von der Kinderlähmung
befallene Kinder setzen sich an
die Spitze eines Kinderumzuges

zugunsten höherer
Beiträge zur Heilung der leidenden

Kleinen.

Aus unserer Welt

Neueste Brillenrnode aus Paris.
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Buntes

— Der amerikanische Bundesrichter Haibert wandte sich
scharf gegen das neue Budget. Es seien viel zu wenig Mittel
für die Jugendgerichte vorgesehen. Der Betrag, der für die
.Tugendabteilungen bei den Bundesgerichten vorgesehen sei,
sei geringer als derjenige für den Unterhalt der Affen im Zoo
von Washington.

— Richter: «Was ist Ihr Beruf?»
Zeuge: «Dipl. Agronom ETH.»
«Was war Ihr Vater?»
«Landwirt.»
«Und Ihr Großvater?»
«Bauer.»

— Als Chaplin in jungen Jahren eines Tages ein Variété
besuchte, mußte er feststellen, daß die meisten vom Komödianten

verwendeten Scherze von ihm stammten. Er begann, sie
niederzuschreiben. Doch ein Theaterdiener bemerkte es und
fragte ihn: «Was schreiben Sie da auf?»

«Oh, nichts Rechtes», erwiderte Chaplin. «Ich sammle nur
meine Gedanken.»

— Am Filmfestival in San Paolo in Brasilien letzten Sommer

war ein europäischer Produzent höchst erstaunt, als er
am Schlüsse eines Films ein allgemeines Klatschen hörte.
«Das tut man doch nicht bei einem Film», rief er aus. «Die

Schauspieler sind ja nicht da!»

«Keine Sorge», entgegnete ihm ein Brasilianer. «Die Leute
applaudieren nicht. Sie töten nur Mosquitos!»

— Die Wissenschaft schreitet unaufhaltsam fort. So hat die
Organisation der afrikanischen Zauber-Doktoren ein Projekt
für die Errichtung einer Lehranstalt ausgearbeitet. Um einen
Titel zu erhalten, muß ein Student 5 Jahre dort studieren,
darunter Zauberei, Maskenwesen und Mumbo-Jumbo. Darauf
wird er patentierter «Mganga», der gute Zauberei ausübt, im
Gegenteil zum «Mchawi», der schwarze treibt. Die Organisation

behauptet, daß infolge der Mchawi der Ruf der guten
Zauberer gesunken sei, weshalb der ganze Stand reorganisiert
werden müsse. Der Leiter erklärte, daß man «die Quacksalber
und Ungelernten» unter den einheimischen Medizinmännern
beseitigen müsse.

Plus und Minus
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In jede waagrechte Reihe ist ein Wort einzusetzen, das aus dem
vorhergehenden Wort gebildet wird, indem die Buchstaben unter dem
Minuszeichen wegfallen und dafür die Buchstaben unter dem Pluszeichen

mitverwendet werden. Die Wörter bedeuten: 1. berühmter
deutscher Bildnismaler (1836—1904), 2. berühmter deutscher Komponist
(gestorben 1759), 3. Schweizer Liederkomponist («Freut euch des

Lebens»), 4. Schweizer Liederkomponist («Eidgenossen, Gott zum Gruß»),
5. deutscher Dichter 18./19. Jahrhundert), 6. Erbauer von Ganzmetallflugzeugen.

Auflösung des Rätsels in der nächsten Nummer.

Auflösung zum Rätsel in der letzten Nummer

Waagrecht: 1. Bai, 4. Mer, 7. Maske, 8. Velos, 9. Mentone, 11. Kaliban,
13. Birken, 14. Ile, 16. steril, 17. Ader, 18. Aline, 20. Lore, 21. Stettin,
23. Reh, 24. Sao, 27. Leander, 32. rein, 34. Niere, 35. Gera, 37. Lugnez.
39. die, 40. Argent, 41. Niagara, 42. Juliane, 43. Elend, 44. Beete, 45. Erk,
46. Age.

Senkrecht: 1. Banken, 2. Aster, 3. Ikon, 4. Mels, 5. Elite, 6. Robert,
7. Merde, 8a. Saros, 9. Mia, 10. Eile, 11. Kent, 12. Nil, 15. Litanei, 18.

Athen, 19. Eibsee, 21. Sei, 22. Nar, 25. Regie, 26. Finale, 28. Aida, 29. drei,
30. Legate, 31. Irene, 32. Run, 33. Neger, 35. Grieg, 36. Ane, 38. Zank,
40. Alea.

N
<

=3

<

Herausgegeben vom Zentralsekretariat SPFRV: Luzern, Brambergstraße 21. Dr. F. Hochstraßer. — Pfr. W. Künzi, Dr. R. Ley.
Abonnementsbetrag: Jährlich Fr. 12.—, halbjährlich Fr. 6.25, vierteljährlich Fr. 3.25, Einzelnummer 50 Rp. Postcheckkonto Iii 519.

Administration und Expedition: «Film und Radio», Laupen bei Bern. — Druck: Polygraphische Gesellschaft Laupen (Bern).
«Film und Radio» erscheint vierzehntäglich.
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